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Alle Arbeit nach bester Weise vollführt.
Dem Reinigen und Plätten spezielle

Aufmerksamkeit geschenkt. Arbeit abge-

holt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth

Eisenbahn Zeittadelte.
Delaware, Lucka«»»»» und Wester» Lahn.

I» Kraft din 2t. Juni tR»>,

Endlich Vnltßi scranl°n für R-w Zorl
um 2.0-, Z.2», k.ilb. ».MI. W.2U. Vorm i
t2.tv, Z.2b und 3.ttt Nachmittag«. gür

t 2 UN» Z.Z!> Nachmittags. gür

um l/is, 6,2üu.s»i>
M-r. , t.Sb. und U.t» Nachmittag«, gür

R>»>llch ><ür Buffalo um t.tü, und
K. )S k.jtt und tt.tii ?laitm

(L»»rel Linie.)

«che

Trat l» Kruft a« S. Z»lt tSO7.

Au« Oakland, Cal., wird da«

Ableben de« Reo. I. A. Edgren, eines

den von an.

Dem Staatsdepartement in Wafh
ington ist die Nachricht zugegangen, daß

Bankier und Dichter Morris K. lef

schen Museum die Summe von
(XXIvermacht.

Bei dem Versuch, die Mannschaf-

Wellenbrecher« die Barke ?White Band"

Portland, Me,, dessen prächtige«

Stadt bedrohte.
Der ProhibilioiiSsanaliker Es.

Gastnn Page au« Chicago couserirt

In Minneapoli« beging in feier-
licher Weise der St. Antboiiy Turn-
verein, unter zahlreicher Betheiligung von

unter Leitung de« bewahrten Türnich
rer« Wilhelm Miiller und einen solen-

? In Gegenwart von etwa Z5O Gä-
sten fand in New Jork in der palastar-
tigen Wohnung der Mutter der Braut

Vandcrbill mit dem ungarischen Grase»
Vasjlo Szechenji statt. Die Trauung«,
ceremonie wurde von Mousignore M.
I. Lavalle, dem Rector der St. Patrick»

Kathedrale, vollzogen.

Ausland.

In Lublin, Russisch-Polen, ist
die Polizei einer Räuberbande aus die
Spur gekommen, die ausschließlich au»

FranenZbestand. Die Fährerinne» der

Bande sind verhastet worden.

Eine aus chinesischen Geschäft«
leuten gebildete Gesellschaft wird in
Hankow, China, eine große Stahl
sabrik errichten, um den zum Bau von

»olhwendigen Stahl
herzustellen.

Au« Essen, Deutschland, wird

gemeldet, daß ein hoher Beamter de,

Krupp'schen Fabriken, dessen Name»
geheim gehalten wird, wegen Ver-
rathen« mililärischer Geheimnisse ver.

hastet worden ist.
Der Correspondent der London

.Daily Mail" in Durban meldet, da>
die Standard Oil Co. die slidafrikani
scheu Handel«interessen der Shell Trane
Port and Trading Co. käuflich erworben
hat. und jetzt da» Monvpot für Oel in

Südafrika besitzt.
In aller Stille fand in Floren;

Italien, da« .Begräbniß der nnlängi

verstorbenen Schriftstellerin .Ouida'
statt. Ihrem Sarge folgte» außer ihre,
treuen Dienerin nur »och ihre Hunde
die sie treu gepflegt hatte.

Besonderer Auszeichnung seitens
des Kaiser» sind Gabriel vo,

Seidl, der Erbauer de« Deutschen Mn
seum« in München, und der Componu

Max Bruch, welcher unlängst die Feie
feine« siebzigsten Geburtstag« beging

theilhaftig geworden. Beide haben den

Orden ?Ponr le Merite" erhalten.
Im Alter von 62 Jahren ist in

London der vortreffliche Meisler de>

Violine und Concntdirigent Augui

Wilhelm! gestorben. AIS Sohn des bc
kannte» rheinischen Weinbergbefitzeie
Wilhelm! hal der Künstler am 21. Sep
teuiber 1845 in dem naffauiichen Kre!»

der Welt erblickt.

In Pari« starb im hohen Altei

krankheit, die ihn feit längerer Zeit an «

Bete gefesselt. Der Verstorbene wur
am I.März IBl9in Nante«, Frankreich,

Fürsorge emer Naupe.

lteberlegung?" berichtet Professor
Kose-Danzig in der Woch!nschrisU?Die
Umschau" Folgendes:

der Streichholzschachtel an seinem Ge-
spinst. Jetzt lag der Gedanke nahe,
daß nur dem zukünftigen

daß die Raupe auch in eine weitere
Pappschachtel, die ich als dritte Hülle
um sie brachte, wiederum ein zum

Eine lehrreiche Uebung veranstaltete
der Stadtturnverein Bern. Es galt
einen Dauerlauf auszuführen von 13
Kilometer mit 120 Meter Steigung
(1 Kilometer gleich 1000 Meter gleich
0.62 englische Meilen). Es hatten sich

im Alter von 17 bis 21 Jahren stehende
Jünglinge.

ll Th 'l h

worfen. Hauptaugenmerk richtete
sich auf die Herzthätigkeit und die Ath-
mungsorgane. Pulsschläge und Ge-
wicht jedes Theilnehmers wurden vor
Abgang und bei Ankunft der Theil-
nehmer festgestellt. Die zwei ersten
Läufer brauchten 56 Minuten, andere
59, 60, 63. 64, 66 bis 77 Minuten.

bei den meisten j bis 1H Kilogramm
(1 Kilogramm 2.2 amerikanische
Pfund); die höchste Gewichtsabnahme
betrug 2j Kilogramm. Pulsschläge
zählte man 138 bis 200 in der Mi-
nute; der Pulsschlag war durchwegs
auf das Doppelte und mehr
gen. Das Ergebniß der Herzthätigkeit
war meistens normal; bei einigen
Turnern ließen sich Verschiebungen und
Erweiterungen von 1 bis 2 Centimeter
(100 Centimeter gleich 1 Meter gleich
39.37 Zoll) des Herzens konstatiren.
Nicht minder interessant waren die
Schriftproben vor und nach dem
Marsch. Sehr schöne Namenszüge
hatten durch die Anstrengung des Ner-
vensystems eine ganz veränderte
Schreibweise zur Folge.

Qnkel SamS AuSlandbande,.
! Den Verlauf des Handelsverkehrs
der Ver. Staaten mit dem Auslande
zeichnet besonders eine Zunahme der
Einfuhr von P 1,226,562,446 im Fis-
kaljahr- 1906 auf P 1,434,421,425 im
Fiskaljahre 1907 aus, während die
Ausfuhr von 51,717.953.382 auf

P 1.853,718.034 stieg.
Die Zunahme der Ausfuhr bezog

sich hauptsächlich auf Fabrikantenbe-
darf und Fabrikate. Bezüglich der
Nahrungsstoffe in rohcm Zustande war
eine Abnahme um 59,868,240 und für
theilweise oder fertig verarbeitete Nah-
rungsmittel, namentlich Mehl und
Fleisch, eine Abnahme um 51,678,853
zu verzeichnen, während die Ausfuhr
des Rohmaterials für Fabrikations-
zwecke, namentlich die von Baumwolle,
um 592,608,435 und die der Halb-
fabrikate, wie Kupfer, Led:r und nie-
dere Grade von Eisen- und Stahl-
fabritaten, um 533,204,271 und die

011 stieg.

Verblutet. Ein prominenter
Apotheker von Parkersburg, W. Va.,
verblutete, nachdem ihm ein Zahn ge-

G«gen von Bühnenkünstlern.

Das besibezahlte Opern-Bühnenmlt-

fähr 46,000 Mark; dabei ist er nur

Schauspielern erhält Adalbert Mat-
lowsky, der Held des königlichen

beträgt 40,000 Mark. Doch ist dieser
Künstler viel auf Gastspielreisen thä-
tig, so daß seine gesammte Jahresein-
ZO,OOO Mark belaufen dürfte. Emmy

.in das königliche Opernhaus Ls.OOO
Mark. Doch hat diese Summe sich in-
zwischen auf 36,000 Mark erhöht.

tO.OOO Mark im Jahre bewerthet,

tros dem Künstler ?nur" 36,000 Mark
einträgt. Fritzi Massary hat mit 30,-
000 Mark gleichfalls ein recht aus-

Aage 33,000 Mark beträgt. Ihr näch

ler Albert Bassermann bezieht 24,000

Christians mit 28,000 Mark dotiren.
Noch höher bewerthet ist die Kraft
Harry Waldens im Neuen Schauspiel-

zieht dort 33,000 Mark. Das Deut-

ler 20,000 und an Rudolf Schildlraut
18,000 Mark. Hermann Nissen, der

theaters, bezieht 20,000 Mark Gage

350 Mark monatlich. Im Bernhard
Rose-Theater und im Prater-Theater
»halten die besten Kräfte gar

Jahres in den Ver. Staaten zugelassen
wurden, betrug 1,285,349 oder 184,-
614 mehr als im Jahre 1906 und
258,850 mehr Jahre IKOS.

trug°' oder "185,246

rern standen 1,100,771 im Alter von
14 bis zu 44 Jahren; 138,344 waren

den. Von den zugelassenen Einwan-
derern waren 873,923 im Besitz von
weniger als je 550, während 107,502
mehr besaßen, und im ganzen hatten
die Einwanderer 525,599,893 bei sich

senden Semesters als Hochschulsemester
in Aussicht gestellt worden ist.

Der Zuspruch, den die neue kauf-
männische Bildungsanstalt gefunden
hat, ist über alles Erwarten groß;

men im Wintersemester 1907-1308
an den allgemeinen und Fachvorlesun
gen theil. Dazu gesellen sich 672 Hö-
rer der öffentlichen Vorlesungen. Ihr
Lehrkörper setzt sich aus 24 Lehrkräf-

Dozenten ?si in die Wege geleitet.

Neuer Hochschul-Lehr-
gegenständ. Anordnung

Ein satschrr prieger.

angeslichen Priester ?Don Giuseppe
Marinelli" oder ?Don Giuseppe Jo-
vanni" (wie er sich genannt hatte) und

nicht existire. Der falsche Priester
hatte inzwischen Verdacht geschöpft und

Reitordre für Qfsizicre.

Einrichtung macht, die Probe ist auch
wesentlich verschärft. Alljährlich soll
Probe geritten, werden, und zwar drei

von jeder Sorte fünf Meilen. Jetzt
Rittes je M M'ilen zurückgelegt wer-

Als Folge des 15 Meilen-Ritts sind
bis jetzt 16 Offiziere vor die Prii-
fungs - Kommission beordert worden.
Nach den 90 Meilen-Ritten wird, so

Um 6 Uhr Morgens wurde plötzlich

zug Nöthige in verhältnismäßig tur-
zer Zeit zur Stelle geschafft, so daß er
kurz nach 7 Uhr Früh den Hauptbahn-
hof verlassen konnte.

Polizist al» Entfüh-
rer. Der Marquis Guiseppe Cito,
Vetter und Adjutant des Königs Vik-

in ein« Höhle geschleppt, wo man ihn
unter Mißhandlungen zwang, sich
durch einen Brief von seiner Gemahlin
?A>o schicken zu lassen, worauf er frei-
gelassen wurde. Halb erfroren und
m verzweifelter Verfassung wurde er
später aufgefunden. Der betheiligte
Polizist wurde verhaftet und legte ein
Geständniß ab.

Polnischer Boykott. Der
Kampf der Polen gegen die preußische
Regierung hat die folgende Blüthe ge-
zeitigt: In den Ostmarken bekommen
Polen, welche im Dienst des preußi-
schen Staates stehen, keine polnische
Frau mehr. Die polnischen Mädchen
halten es für Verrath an den nationa-
len Bestrebungen, einen Volksgenossen
zu Heirathen, der preußischer Staatsbe-

vom Zündhöliche».

Dreiviertel Jahrhundert ist es jetzt
her, daß die ?Schwefelhölzer" erfun-
den wurden, ein halbes, daß ihr Erfin-
der starb?im tiefsten Elend. Er war
weder ein Schwede noch ein Englander,
sondern ein Deutscher, und hieß Joh,
Friedrich Kämmerer. Sein Name er-
innert uns an die trübste Zeit der
Herrschaft Metternichs: Kämmerer
war eines seiner Opfer, die in die bit-

Hohenafperg abgeführt. Während fe!

November des Jahres 1832 die Schwe-
felhölzer. Als er aber wieder auf

Feuerstein und Zunder verschwanden.

Pferd »IS elektrischer Lcitrr.
Ueber neuartige Versuche, um eine

lichen, berichtete Leutnant Kowles vom
13. Bundes-Kavallerie-Regiment auf
Fort Leavenworth, Kas. Nach dem

die Hrrse des Pferdes herstellt.

durch einen Draht verbunden waren,

telligenzblatt" »det Professor Forel

Wort. Er macht folgend! n Vorschlag:

äbtheilung Krefeld des Landwirth-
schaftlichen Vereins für Rheinpreußen,
die bisher schon in den verschiedenen
Gemeinden des Kreises 7000 Apsel-

Npfelbäume und 200 Johannisbeer-
sträucher gepflanzt. Die bisher bevor-
zugte Apfelart, die Wintergoldpar-
mäne, hat stellenweise durch die Blut-
laus gelitten, weshalb man diesmal
als widerstandsfähigere Sorte .die
Schöne von Boskop" angepflanzt hat.

Die Städtenamen in den
Ver. Staaten wiederholen sich oft, so
existiren 27 Städte und Dörfer mit
Namen Troy, lg Athens, 17 Utica,
16 Alexandria, 15 Rome und 12 Car-
thage, abgesehen von 7 Attica und 7
Shracuse. Nur zwei Staaten, In-
diana und New Jork, enthalten
Städte, welche alle 8 Namen tragen.
Ohio und Missouri »chatten jeder 7.
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